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Die Erzeugung von Biogas aus organischen Reststoffen ist wesentlicher 
Bestandteil einer nachhaltigen und CO2-neutralen Energieversorgung. 
Bestimmte landwirtschaftliche Reststoffe wie z.B. Geflügeldung können aber 
aufgrund der hohen Anteile an für viele Mikroorganismen toxischem 
Ammoniak nur sehr begrenzt verwertet werden.
Für die weitere technologische Entwicklung von Biogasreaktoren speziell zur 
Hochdurchsatzvergärung von ammoniakreichen Substraten ist eine vertiefte 
Kenntnis der am Stickstoff-Umsatz beteiligten Mikroorganismen unerlässlich.
Im Rahmen dieses Projektes soll daher das Auftreten und die Diversität dieser 
Mikroorganismen in Labor- und Praxis-Biogasreaktoren mittels 
kulturunabhängiger Verfahren untersucht werden.


